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Arbeitsstättenbereich des Strafgefangenenarbeitskommandos - 
Männer *

T*"Der mittlere Teil, als Hof II bezeichnet, wurde zur Gewähr
leistung des Aufenthaltes im Freien für Verhaftete ausge- 

' baut.
Die einzelnen Höfe sind durch Mauern mit Stahlblechtoren 
voneinander getrennt.
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An die Untersuchungshaftanstalt schließt sich im Norden ein 
Außenhof an, der durch Einfriedungsmauern im Westen, Norden

■v Ifhs ail
und Osten abgeschlossen wird.
An dem Westflügel des Gebäudes, parallel zur Magdalenenstraße 
schließt sich im Außenof ein eins-tes4<-î es Gebäude zur Durch
führung von operativen Maßnahmen an.

L

An den Ostflügel, parallel zur Alfredstraße, schließt sich im 
Außenhof ein eins^ä^kigl^ Besuchergebäude an.

(/ Än d l a c h b a t T ^nschließe^>wurden Ra*4;|<öglichkeiten für das 
Jxb-stellen der Kfz geschaffen. Diese P^rkmöglichkeiten werden 
im Westen und Norden durch eine Mauer vom Außenhof Jage open*-* 
und im Osten von der Einfriedungsmauer Alfredstraße begrenzt. 
Dieser Hof besitzt einen^Personen- und Kfz-Ein- und Ausganq 
und der Kfz vißjrDiplomatenJ^die zur Be
suchsdurchführung mit Verhafteten die Untersuchungshaftan
stalt betreten.

An der nördlichen Einfriedungsmauer befindet sich ein Personen
zugang zum Stadtbezirksgericht Berlin-Lichtenberg und ein Kom
plex von 14 Garagen zum Abstellen von Dienst-Kfz. Pe-rte***■)*-}**$
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-M)ie Untersuchungshaftanstalt verfügt über drei Personenein- 
und-ausgänge sowie drei Kfz-Zu- und -ausfahrten. Der Westflügel 
des Dienstobjektes und die Gebäudeteile - operative Maßnahmen 
und Besucher - verfügen jeweils über einen Personenein- und 
-ausgang. Zu- und Ausfahrten für Kfz zum Außenhof sind von der 
Magdalenenstraße als auch von der Alfredstraße gegeben.


